
Wiesbadener Bade -Blall.
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hanptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Fflr das Jahr. . . 12 M. — g 113M. 50 Pf.
» „ Halbjahr 7 „ 50 | | i 8 „ 70 „
n „ Vierteljahr 4 „ 50 « —1 5 „ 50 „
» «inen Monat 2 ,, 20 g ' 2 „ SO „

Cur- und Fremdenliste.
19 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste. . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf

» „ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
Einrückungsgebühr: Die yierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter luserti«.
wird Rabatt bewilligt

Aanoncen -Annahme : WIESBADEN in der Eipedition, Curhaus, links rom Portal; sowie in den bekannten Annoncen-Eipeditionen und Filialen der TTorr«« n t t-> i  m
Haaicnstein & Vogler, Rudolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN, E. Schlotte in BREMEN, Jäger’sche Buchhandlung in FRANKFURT a. M. - L. Daube4 Comp,

M  132. Mittwoch den 13, Mai 1885.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Onntier

geber, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.  ^
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Laiserl. Postamte und Laiserl. Telegraphenamte Rheinstrasse 9

£222: _ _ _ Die Redaction.* 1 'anznzeigen.

des

Städtischen Gur- Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Liistner.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

Nachmittags 4 Uhr.

Ouvertüre zu »Ein Abenteuer Händel’s“. . Reinecke.
Gavotte. R. Niemann.
Frühlingskinder, Walzer . . .
Finale ans »Der Freischütz“
Ouvertüre zu „Hans Heiling“ .
Lob der Frauen, Polka-Mazurka
Fantasie aus „Lohengrin“ . .
Defilir-Marsoh.

Waldteufel.
Weber.
Marschner.
Joh . Strauss.

Wagner.
Fahrbach.

Rundschau:
Kgl. Schiost.
Curhaus&
Colonnadan.
Cur-Anlagen.
Kochbrunnen.
Hsirfunmauur

Mussum.
Kunst-

Aussfellung.
Künstlerin,
Synagoge.

Wh. Kirche,
ivaag. Kirche.
BsrgMrche.
Engl. Kirche
'alais Pauline

HygiaaGruppe
Schiller-,

Waterloo- L
Krieger-
Denkmal
Ac. tc.

8 .ABONiEIEFRCOICEBT
des

Städtischen Cur -Orchesters
untfer Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Ltistner.

Fernsicht.
Platte,

Wartthurm.
Ruine

Sonnenberg.

Abends 8 Uhr.

1.  Festmarsch aus »Aennchen von Tharau * . H . Hofmann.
2. Ouvertüre zu „Julius Cäsar“ . Schumann.

3- E®verie . Vieu.rtem.ps.
4. Quadrille aus »Eine Nacht in Venedig« . . Joh . Strauss.
5. Frühlingslied. Mendelssohn.
6. Ouvertüre zu „Oberon“ . Weber.
7. I. Finale aus „Don Juan “ . Mozart.
8. Alla Mazurka aus op. 30 . Gernsheim.

Feuilleton.
Wiesbaden , 13. Mai. Ihre Durchlaucht die Fürstin Galitzin  ist

am Montag zu längerem Aufenthalte hier eingetroffen und hat im „Hotel
#u Parc “ Wohnung genommen.

Wiedergefundener Schatz . Der „Rigaer Zeitung“ wird aus Warschau geschrie¬
ben: Die hier unter Präventivcensur erscheinende Zeitung „Hazfirc“ erzählt em Kur osum,
das unseres Erachtens auch weiteren Kreisen mitgetheilt zu werden verdient. f?
Jude, Namens A. 8, machte unlängst unserer Polizei die Anzeige, dass er bei einem mer
Wohnhaften Tagelöhner, Namens Dfika, ein Kissen erkannt hatte, das ihm wahren de
hier im December 1882 stattgefundenen Judenkrawalls abhanden gekommen »
welches er damals eine bedeutende Geldsumme versteckt hatte, wobei
3-usdrückte, dass der gegenwärtige illegiale Besitzer des Kissens von der se iner
demselben eingenähten Kapitals keine Ahnung habe. Der Betreffende ha Jn (lem.
Erwartung nicht getäuscht. Die Polizei bemächtigte sich des Kissens u wjederer-
äelben— 6000 Rubel! Die .Freude des rechtmässigen Eigentümers ; uber ^ verlauf
langte Geld — in dessen Wiederbesitz zu gelangen er längst verzweifelte
non mehr als zwei Jahren , lässt sich mehr denken als beschreiben. .

Ein armer Teufel kommt als Bittsteller zu einem Millionär. Reiche' seine
lusseren Erscheinung nicht den Eindruck grosser Dürftigkeit ^ ich in der That
S' °th anzweifelt, ruft der Supplikant plötzlich: „Rh furchte. Sie wolle c ^ f„r
ibweisen. Zum Glück im Unglück trage ich etwas in der Tasche, " lejn geiner Eitel.
VlilDon nicht verschaffen könnten.“ — „Und das wäre? fragt j(]erte der Bittsteller
ieit verletzt, stolz und neugierig. — „Ein Armuthszeugniss1 erw
bescheiden.

Vier Merkwürdigkeiten , weiche ihrer
rregen werden, sollen auf der Weltausstellung in Antwerpen meiner kaum noch z«
ur Schau gestellt werden. Es sind dies vier Nahrungsmittel, weicn
ehen oder zu kaufen sind, nämlich: 1 Brot aus nnvertoebtem We zen 2. mucD,^ wie
■e von der Kuh kommt; 3. Butter, ohne eine Beimischung von l ie » nöthj
•ubstanzen, welche die Butter ersetzen sollen; 4. Bier aus Gersten, S
lenge Hopfen oder ein halbes Kilogramm auf einen Hektoliter, em Bier, das weder

fS niU:,mA1n?t’.Gentiane-n’Herbstzeitlose. Tausendgüldenkraut, Quassienbitter, noch Absinthenthalt, um bitter zu sein und auch nicht, um eine schöne dunkle Farbe Vn Ww,
gerosteter Chicoree, Gerstenzucker, Süssholzsaft, Hollunderbeeren oder dergleichen mänarirt
f m- pD'e Verantwortung für die Richtigkeit dieser interessanten Nachficht müssen wh
dem „Precurseur“ überlassen, dem wir die merkwürdige Notiz entnehmenhme eigenthumliche Uhr hat ein Uhrmacher in Pituhn ™ a„ tt . . .
Staaten konstruirt und in seinem Schaufenster ausgestellt Dieselbe T erein̂ ten
Wiedergabe des bekannten Riesendampfhammers"u den KreuzotVhpn w ! i, eme,
der in Wirklichkeit 100 Tons schwerê HammerblJck bei der Ausführnnl fn ’ d?Ch 18t
der Rolle eines Pendels herabgesunken, das sich geräuschlos auf »ml f ” ™Imature zu
der originellen Uhr findet sich jedes,’ auch das^ eSte Detail iene ^ L ^^ ^n A?
hammers der Welt wieder, natürlich in entsprechender Reduktion. J 8 grossten  Dampf-

An der Table d’höte . „Können Sie mir sagen woran ,i„„ . .. , ,
erkennen?“ — „Ja gewiss, an den Zähnen.“ — „Richtig, richtig ich* d^ I fer<e
Aber können Sie mir sagen, ob Sie das Alter aller Thiere daran”™ ^b batte es vergessen.
- „Gewiss, ich könnte zum Beispiel auch das AbereiLs Huhne, ®ken? en  ™ m0ge1?

* • *•*» -r 2** “ »" - - “ Ä L lätfSSJ*
haben, daas'er auf ShTeindrang eine Veranlaaeunggegeben

Kläger : „Noi’, Herr Richter.“

gereiztRhahen?“"DaS “ j * *” denkbar>~ Sie müssen ihn doch durch irgendetwas
Kläger: „Herr Richter, i han ehn e hisle schtark mit neue Wei’ traktirt .“

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.
Wiesbaden,

11. Mai 10 Uhr Abends
12. Mai 8 „ Morgens

1 „ Mittags

Barometer
(Millimeter)

753,6
756.0
755.0

ermometer Relative
(Celsius) Feuchtigkeit
+ 5,2 78 o/o
+ 7,0 00 „
+ 10,4 45 „

11. Mai. Niedrigste Temperatur + 5,2, höchste + 14,5, mittlere + 9.9.
„ ALI^.e ?iein wS„UwTo. 12i' , Gestern Mittag theilweise heiter, zeitweise etwas
Regen mit böigem Nordwest, kühl;  Abends völlig klar und kühl ; heute Morgen theilweise
heiter, massiger Nordwind, kühl. ' Maier.



Angekommene Fremde.
Der Nachdruck der Cur- <6 Fremdenliste oder eines

des Gesetzes vom 11. Juni

Wiesbaden , 12. Mai 1885.

'“ , |T4beÄS 'd.I>r- jS .’’ Ä ; SSTi . *
Kfm'’ bekrsoll, Hr. Reg.-Ratb, Frankfurt .’ Todt Hr Reg

KMUMMDWU
Georgenborn-

*Z ™ V.  Bei , HoUand EXCelL’ ^ « . Bed„ Russland . Hacke, Fr. m.
Berliner Hof:  Oppenheim, Hr. Rent . m. Fr. u. Red.. Berlin

ßr . g & SZ ' gl £ * ' NÜrnberg' KUCh8’Fri “ • Bed” Le« Bernreuther,
Beriin- Liepmann' **

Fr .. L . Z ' ÖU RÄÄ .S , Ä ! ; “ * - Möller,

’ysXJXL »Ä ' iS -ÄÄ 1 --
lfr nKtT  Vaerreiel’ Hu/lTr ’ pTf 61-’ u*' Kim  ’ Neumünster . Preller,

Enropiitseher MFof,  v . Rewinski, Hr. Generalmajor, Frankfurt.
Vier w!T* VareDa’ Hr’ “ • Fr" O-Lahnatein . Fischer , Hr., Bad-Ems.
Vter .Fahrenzeitem  Velins , Hr. m. Fr ., Aachen
Baltlene * Fireuz,  Kilb , Hr. m. Tochter , Cronberg.
anmene Firn ne:  Alexandroff , Hr. Kfm, Petersburg.

m * " * * “ «*■* **

Hireelip^ ng^ Rf, ' England ' med ’ Frrwent . Rödbom, Br, Stockholm.

' ' '“ SÄÄ ' Äfi iz -t 2 ■ —*
Magdeburg. F Niederlanden . Ross, Hr., Magdeburg. Konneiche, Hr.,

Söderbaum, Hr. Gutsbes.,

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.
Botel an Norax  Engels , Hr. m. Fr ., Barmen.
En . iser FFofx : Schultz , Hr. Kfm. m. Farn., Amerika.

Schweden. Mellin, Hr. Officier, Schweden.

d, :. * >■* »
B'* ri,bsto *P’ * “ » • Brinkmann, Hr. IteSÜ

Hose.  Rudolph , Hr. Banqmer m. Fr ., Dresden. Mereer, Hr. m. Farn., England

iSSSXUg * * ^ Br . Kfm., Lsipmg.«ss -mss-  ssr,Äj "“
KietHultlT H?ne Ehrenköni ^ Hr- kais ’ Marineinsp., Kiel. Lindenberg, Fr,

“ ■ Bann- , - ,.
Stern t d ’Uaüreüse, Hr. Kfm., Berlin.

Meih  OSenhammer Hr. Kfm., Berlin. v. Cunz, Hr. m Fr Wienjfetefestes
"ttsaffcr ® *ÄaMar » K-“’F™Htt"’°—
"1 * ' „r “ “ ; Äd ™ ,. Kn" S 'n1!FC™ 'Br™ GrS„ m’ ° °l. . n,

m, Fan,.. Enrlrb, Elksrta, Ä ' «

* " ■ Nebe’ Hr’ Babd-Bnntmeister m. Fr., Berlin.

, S " ‘£ ne,keh,”lr ™ : Fr°" w °» . nkZ" " Kerb̂ Rr Z?,°' L " - »>« ». Br.Hr, Frankfurt . muwanicee. Koch, Hr. Kfm, Arnheim. Rarrahs,

“ ‘ StSS ' ltS ’ i 11 ’ ™ * B°l-°. . ro« Puttkamer,

C. öoeisch
W êingutsbesitz ;er «Se einhandlung'

Grosses reichhaltiges Lager in
Sous“ II d.eau*>Dessert -Welnen,

Aoiifesu enden Rheinweinen , CliFmpagnerSpirituosen «fcc . «fee. ’
3 Geisbergstrasse Comptoir Geisbergstrasse3

mT. nalle  der Trinkhalle.
JL ' gderkt .ge hei Herrn F. oui * Seinia,  Langgasse 3.

Bonneterie W . VhOlUaS Hosiery
ff Webergasse ff

Strumpf- und Tricotwaaren-Fabrik
cia itat : TricotTaillen für Damen und Kinder

Tricot - Kinderkleider.
Frofessor Jäger ’s

AormaI - f ,,terkIei <1ei und  Strümpfe.

im Bayerischen
Hochland.Station Murnau. PüHCllkirchdl

Schweizer -Pension „ Villa Resch“

Bäder̂ ê e^ ArT1 —n êerrlicheSg^ cMtzte0L^ e*C~ Küche-
Ausflüge — Saison vom 1. Maf bis 1 November r®,izepdj
ertheüt in . Villa Carola», Wiihelmsp latz 4. ^ ~ N h re Auskunft  ^

S p e c
5625

Ellenbogengasse 13 Wiesbaden Ellenbogengasse 13
m ^ er  Nähe des Königl. Schlosses.

hrössles Galanterie- und Spielwaaren-Magazin.
%U i «Mi.Ä Ci-alitäte ^ in  Souvenirs von Wiesbaden.

Reichl in ^ VMeIe und«berrascliende Neuheiten.
5744 v u 1! 1, Streu § ' billigster Verkauf.
5744 (Man bittet genau  auf die Firma zu achten .)

Prämiirt mit
22 1u' 2 Mednillen . _ ^ ^ *

eTnll werck ’sche on oicol a_ e^:
ausgezeichnet
28 Hof -Diplomen.

Niederlagen in allen Städten Deutschlands . 5680
.. 5680

u« 8 rtl . u«t , . J . m, b„ d . Rej ’i. _ p üt J [e MleU01l nn || Aatefl  J

|Ä . F. KNEFELI
I -anggasse 45.

Grösstes Lager
in importirten Havana-, sowie

Hamburger tfc Bremer Cigarren.
Cigaretten & Tabake.

Grossartige Auswahl
in Wiener Meerschaum - und

Bernstein -Waaren.
Manch - Requisiten.

Billige Preise.

Stetfli €JoMentz
Mühlgasse 7 5733

Vorzüglichen Mittagstisch
Ia Aepfelwein, feine Biere.

Villa Carola
E^awiilien - Pension
5580 4 Wilhelmsplatz 4.

maunusgtr . 37 , 2 Treppen, eine fein
möblirte Wohnung best. : aus Salon,

Ess-, Schlafzimmer und Küche mit Bedienung
billig zu rermiethen. Näheres daselbst zu
erfragen. 574g

Villa Prince of Wales
SPension

Frankfurterstrasse 16
Familien - Wohn ungen und

5747 einzelne Zimmer.

paranlirt reiner nnd echtêl
Medicinal-Tokayer*

aus der §

Hof-Gngarwein-Grossliaiidlung: l
Rudolf Duells #

Pest Hamburg Wien, -
3 Ma,, den  berühmtesten Autoritäten der S
Z ausgezeichnetes Stärknngs- Z
L S 1 fur  Kranke , Reconvalescente, |

brauen und Kinder empfohlen, ist I

| ,? b,'7LL LS 'L" v‘ K r
Georg Bücher , Ecke Wilhelm- und IFnedrichstrasse.
J . C. Bürgener , Hellmundstr. 9.
pi . -? ColrÄ Koüief, Schillerplatz 2,
Phil , Schlick , Kirchgasse 49.

Taunusstrasse 45
Hotel garni

neu renovirt, sind neu möblirte FamiJien-
Wohnungen mit oder ohne Küche sowie
beim Hans‘ mmer ™ ^rwietheii . Garten

m iJaus’ _ 5699

1WE aiF.nZerSt V- O, II. Gartenhaus, Bel-
-Ltage, möblirte Zimmer mit Pension

“eruSfi “ aUf die Frankfürter__ 5612

i^ ehön uiöbl . Zimmer zu mäg.
^ gigem Preise grogge Burg.

gtragge 3 , zw ei Treppen . 5737
der Liste verantwortlich J . Keim . — Druck

Königliche Schauspiele.
Mittwoch, 13. Mai 1885.

113. Vorstellung.
(149. Vorstellung im Abonnement.)

Krieg im Frieden.
Lustspiel in 5 Acten von 6 . v. Moser nnd

F. v. Schönthan.
und Verlag von Carl Ritter,
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